Fragen zur Molekulargenetik

1. Zeichne einen kurzen Abschnitt der DNS (Basentriplett) und benenne die Teile. Verwende alle Basen.

2. Zeige wie es ohne Mutationen zu neuen Merkmalskombinationen auf einem Chromosom kommen kann. Mache dazu ein paar Zeichnungen.

3. Was ist eine Mutation? Welche Arten kennst Du? Wie kommen sie zustande? Welche Folgen haben sie? Wodurch werden gefördert?

4. Worin unterscheiden sich folgende Abläufe: Replikation, Translation, Transkription, 

5. Stimmt die Behauptung, dass menschliche Zellen mehr mütterliche Informationen enthalten als väterliche? Begründe.

6. Phagen werden gerne als Gentaxi verwendet. Wie läuft dieser Ablauf ab, und was bezweckt man damit.

7. Was beeinhaltet der Begriff Gentherapie. Was muss dabei gemacht werden. Gib ein Beispiel.
8. Chemische Untersuchungen einer m-RNS ergaben, daß von ihrem Gesamtgehalt von organischen Basen auf Adenin 24 %, auf Cytosin 26 % und auf Uracil 30 % entfallen.

a) Ermitteln Sie daraus schrittweise für die zugrundeliegende DNS den Anteil jeder der vier Basen am entsprechenden Gesamtgehalt organischer Basen! Berücksichtigen Sie bei ihren Angaben, daß die DNS als Doppelhelix vorliegt!    

b) Erläutern Sie das Grundprinzip, wie genetisches Material von Angehörigen eines Bakterienstamms auf Vertreter eines anderen Stamms durch Bakteriophagen übertragen werden kann.

9. Bei zweigeschlechtlicher und ungeschlechtlicher Fortpflanzung spielen verschiedene Kern - und

Zellteilungsarten eine Rolle.

a) Nennen Sie die drei wesentlichen Merkmale, in denen sich die Meiose von der Mitose unterscheidet !

b)  Erläutern Sie kurz aus evolutionsbiologischer Sicht jeweils einen Vor - und einen Nachteil für beide Fortpflanzungsarten!

